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Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Ausschuss für Finanzen, Interkommunale Zu-
sammenarbeit und Liegenschaften 

09.03.2023   

Kreisausschuss 16.03.2023   
 
Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung: 49-Euro-Ticket für Beschäftigte der Kreisverwaltung und 
der kreiseigenen Gesellschaften 
- Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 15.02.2023 bzw. Änderungsantrag vom 15.03.2023 - 
 
 
Die Fraktion beantragt: 
 
Den von unserer Fraktion zum Finanzausschuss am 09.03.23 vorgelegten und vom Finanzausschuss in den 
morgigen Kreisausschuss verwiesenen Antrag vom 15.02.2023 für ein Jobticket (siehe Drucksache 
92/2023) werden wir in der morgigen Sitzung des Kreisausschusses unter dem Tagesordnungspunkt 23.67 
geändert in modifizierter Form wie folgt zur Abstimmung stellen: 
 

1. Der Rhein-Erft-Kreis zahlt allen Beschäftigten in der Kreisverwaltung ab dem 1. Juli 2023 
einen Zuschuss von 33 Prozent zu den Kosten des über die REVG abzuschließenden Abon-
nements des Deutschlandtickets (sog. Jobticket-Variante). 

2. Die notwendigen Finanzmittel werden im Kreishaushalt bereitgestellt. 

2. Die Vertreterinnen und Vertreter des Rhein-Erft-Kreises in den vom Kreis beherrschten Ge-
sellschaften werden angewiesen, in den Organen dieser Gesellschaften sicher zu stellen, 
dass die Beschäftigten in diesen Gesellschaften ebenfalls einen entsprechenden Zuschuss 
für das Abonnement des Deutschlandtickets erhalten. 

 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Diskussion im politischen Raum hat gezeigt, dass eine Anpassung der Begrifflichkeit (Deutschlandticket 
statt 49-Euro-Ticket) gewünscht ist und dass im Kreishaushalt eine von uns gewünschte höhere Bezuschus-
sung der Ticketkosten (33 % statt 25 % des Preises) möglich und politisch mehrheitsfähig ist. 
 
Unsere Fraktion übernimmt die von den Fraktionen der CDU, Grünen und FDP in ihrem gestrigen Ände-
rungsantrag unterbreiteten Änderungsvorschläge. 
 
Der Antrag wird von uns daher gemäß § 7 Abs. 5 i.V.m. § 33 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Kreistags 
abgeändert gestellt werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Hans Decruppe 
(Fraktionsvorsitzender)  




